
Taufsprüche
1 Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat. Ps 103, 2
2 Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der Herr über die, die ihn fürchten. Ps 103, 13
3 Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die Fülle und Wonne zu deiner Rechten

ewiglich.
Ps 16, 11

4 Danket ihm, lobet seinen Namen. Denn der Herr ist freundlich und seine Gnade währet ewig. Ps 100, 4+5
5 Ich danke dir dafür, daß ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke, das erkennt

meine Seele.
Ps 139,14

6 Siehe Kinder sind eine Gabe des Herrn, und Leibesfrucht ist ein Geschenk. Ps 127, 3
7 Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln, er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich

zum frischen Wasser.
Ps 23, 1+2

8 Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen Nöten, die uns getroffen haben. Ps 46, 2
9 Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft, noch seine Güte von mir wendet. Ps 66, 20
10 Dennoch bleibe ich stets an dir, denn du hältst mich bei meiner rechten Hand, du leitest mich nach

deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an.
Ps 73, 23+24

11 Denn er hat seinen Engeln befohlen, daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen, daß sie dich auf
Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.

Ps 91, 11+12

12 Auf dich habe ich mich verlassen von Mutterleib an; vom Mutterschoß an bist du mein Schutz. Dich
rühme ich immerdar.

Ps 71, 6

13 Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohl machen. Ps 37, 5
14 Der Gott der Hoffnung erfülle euch mit aller Freude und mit Frieden im Glauben, damit ihr immer

reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des heiligen Geistes.
Röm 15, 13

15 Alle gute Gabe und alle vollkommene Gabe kommt von oben herab, von dem Vater des Lichts, bei
dem keine Veränderung ist, noch Wechsel des Lichts und der Finsternis.

Jak 1, 17

16 Selig sind die Frieden stiften, denn sie werden Gottes Kinder heißen. Mt 5, 9
17 Denn ihr seid alle durch den Glauben Gottes Kinder in Christus Jesus. Denn ihr alle , die auf Christus

getauft seid, habt Christus angezogen.
Gal 3, 26+27

18 Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, daß wir Gottes Kinder heißen sollen,und wir sind
es auch.

1.Joh 3, 1

19 Gott verspricht: Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein! Gen 12, 2
20 Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist. Lk 19, 10
21 Laßt die Kinder zu mir kommen und wehrt ihnen nicht, denn solchen gehört das Reich Gottes. Mk 10, 14b
22 Wahrlich, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht so empfängt wie ein Kind, der wird nicht

hineinkommen.
Mk 10, 15

23 Christus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater denn
durch mich.

Joh 14, 6

24 Christus spricht: Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib werden Ströme
lebendigen Wassers fliessen.

Joh 7, 38

25 Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt, wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der
Finsternis , sondern wird das Licht des Lebens haben.

Joh 8, 12

26 Christus spricht: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern; und wer an
mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.

Joh 6, 35

27 Christus spricht: Glaubt an das Licht, solange ihr es habt, damit ihr Kinder des Lichtes werdet. Joh 12, 36a
28 Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der

Besonnenheit.
2.Tim 1, 7

29 Laß dich nicht vom Bösen besiegen, sondern besiege das Böse durch das Gute. Röm 12, 21
30 Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen laßt eure Bitten in Gebet und Flehen mit Danksagung

vor Gott kundwerden.
Phil 4, 6

31 Es soll meine Freude sein, ihnen Gutes zu tun, und ich will sie in diesem Lande einpflanzen, ganz
gewiß, von ganzem Herzen und von ganzer Seele.

Jer 32, 41

32 Ich bin derselben guten Zuversicht, daß der in euch angefangen hat das gute Werk, der wird's auch
vollführen bis an den Tag Jesu Christi.

Phil 1, 6

33 Seht die Vögel unter dem Himmel an: Sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die
Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr nicht vielmehr als sie?

Mt 6, 26

34 Siehe, Gott ist mein Heil, ich bin sicher und fürchte mich nicht; denn Gott der Herr ist meine Stärke
und mein Psalm und ist mein Heil.

Jes 12, 2

35 Siehe, um Trost war mir sehr bange. Du aber hast dich meiner Seele angenommen, daß sie nicht
verdürbe; denn du wirfst alle meine Sünden hinter dich zurück.

Jes 38, 17

36 So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Jes. 43, 1

37 Ich will Wasser gießen auf das Durstige und Ströme auf das Dürre: Ich will meinen Geist auf deine
Kinder gießen und meinen Segen auf deine Nachkommen.

Jes 44, 3

38 Nicht hat euch der Herr angenommen und euch erwählt, weil ihr größer wäret als alle Völker,denn du
bist das kleinste unter allen Völkern, sondern weil er euch geliebt hat.

Deut 7, 7

39 Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir
auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit.

Jes 41, 10
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Taufsprüche
40 Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? Der Herr ist meines Lebens

Kraft; vor wem sollte mir grauen?
Ps 27, 1

41 Alle Dinge sind möglich, dem, der da glaubt. Mk 9, 23b
42 Christus spricht: Ihr seid das Licht der Welt. Es kann eine Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht

verborgen bleiben.
Mt 5, 14

43 Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, und
der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein Erbarmer.

Jes 54, 10

44 Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. Mt 28, 20b
45 Weise mir, HERR, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit;

erhalte mein Herz bei dem einen, dass ich deinen Namen fürchte.
Ps 86, 11

46 Lasset uns nicht lieben mit Worten, sondern mit Taten und mit der Wahrheit. 1.Joh 3, 18
47 Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen. Mt 5, 8
48 Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Röm 8, 14
49 Alles, was ihr bittet im Gebet, wenn ihr glaubt, so werdet ihr´s empfangen. Mt 21, 22
50 Der Herr behüte dich vor allem Bösen; er behüte deine Seele. Ps 121, 7
51 Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe Neues ist geworden. 2. Kor 5, 17
52 Darum laßt uns dem nachstreben, was zum Frieden dient und  zur Erbauung untereinander. Röm 14,19
53 Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege. Ps 119, 105
54 Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem Tun an den

Menschenkindern.
Ps 66, 5

55 Selig sind, die nicht sehen und doch glauben Joh. 20, 29
56 Jesus Christus spricht: Das ist mein Gebot: Liebt einander, so wie ich Euch geliebt habe! Joh 17, 22
57 Christus spricht: Du hast mich nicht erwählt, sondern ich habe dich erwählt Joh. 15, 16
58 Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. Gal 6, 2
59 Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. Ps 145, 15
60 Wer glaubt und getauft wird, der wird selig werden Mk 16, 16
61 Der Herr ist treu; der wird euch stärken und bewahren vor dem Bösen. 2.Thess.3, 3
62 Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. Sach 9, 9
63 Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne,wie ich,s meine. Und sieh, ob

ich auf bösem Wege bin, und leite mich auf ewigem Wege.
Ps 139, 24+25

64 Der Menschensohn ist nicht gekommen, daß er sich dienen lasse, sondern daß er diene und gebe
sein Leben zu einer Erlösung für viele.

Mt 20, 28

65 Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und bleibt es auch in Ewigkeit Hebr 13, 8
66 Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen ein Leben lang, und ich werde bleiben im Hause des

Herrn immerdar.
Ps 23, 6

67 Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet. Röm 12, 12
68 Er wird deinen Fuß nicht gleiten  lassen,und der dich behütet schläft nicht Ps 121, 3
69 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. Ps 139,5
70 Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 1.Kor 3, 11
71 Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller

Gnade und Wahrheit.
Joh 1, 14b

72 Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. Lk 21, 28
73 Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken. Mt 11, 28
74 Und wenn ich weissagen könnte und wüßte alle Geheimnisse und alle Erkenntniss und hätte allen

Glauben, also daß ich Berge versetze, und hätte der Liebe nicht, so wäre ich nichts. ( Luther Übers.
1961 )

1.Kor. 13,2

75 Alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist der Sieg, der die Welt
überwunden hat.

1.Joh. 33,4

76 Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der Herr allein lenkt seinen Schritt. Spr 16,9
77 Siehe, ich habe dir geboten, daß du getrost und unverzagt seist. Laß dir nicht grauen und entsetze

dich nicht; denn der Herr, dein Gott ist mit dir in allem, was du tun wirst.
Jos 1, 9

78 Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die Größte unter ihnen. 1.Kor.13,13
79 Deine Gebote will ich halten, verlaß mich nimmermehr. Ps 119, 8
80 Ich will dich nicht verlassen, noch von dir weichen. Jos 1, 5b
81 Gott, der Herr, sieht nicht auf das, worauf ein Mensch sieht. Ein Mensch sieht, was vor Augen ist, der

Herr aber sieht das Herz an.
1.Sam 16, 7

82 Er ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und dessen
Laub nicht verwelkt; alles, was er tut, gelingt ihm. (Ps 1,3)

Ps 1,3

83 Ich liebe, die mich lieben, und die mich suchen, finden mich! Spr 8, 17
84 Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 1.Kor 13, 13
85 Wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich mich von euch finden lassen. Jer 29, 13+14
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